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VORWORT 

Liebe Sportfreunde, liebe Pullacher und liebe Gäste,

heute dürfen wir Sie an dieser Stelle ausnahmsweise anstatt der Grüße unserer 
Abteilungsleitung auf unsere Instagram-Accounts hinweisen.

Als einer von wenigen Vereinen verfügt der SV Pullach nämlich über eine 
eigene Social-Media-Abteilung. Darauf sind wir zu recht sehr stolz. 

Der Arbeitsaufwand, aber auch die Kreativität sind enorm. Wir laden Sie daher 
herzlich dazu ein, einen  Blick auf die Seiten der 1. und 2. Mannschaft zu 
werfen.

Wenn Ihnen gefällt was Sie sehen, lassen Sie uns gerne ein ❤❤ da.

Mehr zur Arbeit und dem Team selbst folgt in Kürze.

Nun bleibt uns noch Ihnen ein schönes und faires Spiel zu wünschen. 

Behalten Sie uns im Auge und -> follow us on instagram
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UNSER PLATIN PARTNER SEITNER HOF

Landesliga
2023/2024
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Schiedsrichter der heutigen Partie ist Maximilian Wirkner, 24 Jahre alt, vom 
FC Mertingen. Er ist seit 2015 Schiri und pfeift seit 2022/23 in der Landesliga. 
Unterstützt wird er von Veit Sieber, 28 Jahre, vom DJK Lechhausen, der be-
reits seit 2008 als Schiri tätig ist. Komplettiert wird das Team durch Johannes 
Lösch vom FSV Reimlingen.

Wir wünschen dem Team ein faires Spiel und ein glückliches Händchen.

SCHIEDSRICHTER 
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UNSER GAST IM VERGLEICH 
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SPIELER

TRAINER & BETREUER

Der SV PULLACH stellt sich vor

Daniel Gitzel

Daniel SchmausVinzenz Loistl Josipa Pandza Carsten AltstadtNicolas Le Page

Timon Dressel Alexander PoganGünther Jooss
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Nasrullah Mizra

Kelian Nzita

Mathis Horndasch

Christian Wimmer

Leopold Bayerschmidt

Özgür Sütlü

Kevin Nsimba

Maximillian Stapf

Gilbert Diep

Sanntino Pandza

Ruben Möller

Leander Wunder

Moritz Golüke

Ian Rausch

Yanis Marseiler

Gregoire Diep

Linus Radau

Robin Hoffmann

Mark Zettl

Nam Nguyen

Josef Burghard

Bernard Mwarome

Naod Belachew

Keita Kawai

Emanuel Makangilu

Vorstellung
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TORJÄGER 



10

SV Pullach – TuS Holzkirchen 1:0

Nach der Schmach von Garmisch kam nun die Mannschaft aus Holz-
kirchen an die Gistlstraße. Mit einem Sieg und einem Unentschieden im 
Gepäck, reiste das Team um Coach Thomas Seethaler nach einer sehr 
schwierigen Zeit durchaus mit gestärktem Selbstbewusstsein an.

Im ersten Durchgang spielte der SVP auch einigermaßen ansehnlichen 
Fußball und hatte noch ein paar weitere Möglichkeiten. Das Tor des Tag-
es erzielte Nasrullah Mirza in der 38. Minute nach toller Vorlage von Li-
nus Radau. Aber auch Holzkirchen kam zwei Mal gefährlich vor das Pul-
lacher Gehäuse. Leopold Bayerschmidt hielt jedoch zwei Mal glänzend. 

Im zweiten Durchgang dann mehr Kampf und ackern als spielerische 
Elemente. Holzkirchen versuchte zu drücken, war aber zu harmlos, um 
den SVP ernsthaft in Bedrängnis zu bringen.

Unsere Raben dagegen konnten keine Konter verwerten. Selbst 5 Meter 
vor dem Tor schafften es die heute in Gelb spielenden Pullacher, den Ball 
am Tor vorbeizulegen. In einem eher vom Einsatz geprägten Landesli-
gaspiel hielten unsere Raben jedoch am Ende die Oberhand und gewan-
nen knapp mit 1:0.

SPIELBERICHT 
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Coach Loistl: „Insgesamt war es wichtig, dass wir eine Reaktion für 
das schwache Spiel in Garmisch zeigten. Auch wenn es fußballerisch 
wirklich kein Leckerbissen war, konnten wir einen Dreier einfahren, der 
vor allem über Einsatzwillen und Laufbereitschaft zustande kam. Dies 
war ein gutes Learning für unsere Truppe.
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FC Spfr. Schwaig – SV Pullach 2:0

SF Schwaig schlägt den SV Pullach mit 2:0

Nach Abpfiff der Begegnung war die Enttäuschung auf Seiten unserer 
Raben riesig. Die Männer von der Gistlstraße hatten sich viel vorgenom-
men und wollten sich unbedingt beweisen, dass man auch unter solch 
herausfordernden Bedingungen wie gestern Abend bestehen kann. Doch 
man scheiterte mit ein wenig Unvermögen & Pech, aber insgesamt ver-
dient. 

Denn genau diese herausfordernden Bedingungen zeichnet die Sportfre-
unde Schwaig aus. Der Gastgeber hatte einen einfachen aber sehr klar-
en Plan. Die Schwaiger Spieler von Spielertrainer Held wollen andau-
ernd mit langen Bällen ihren Topstürmer Ascher füttern. Gelingt dies 
nicht, wird geschlossen gepresst. Oftmals wird auch strukturiert und 
diszipliniert verteidigt und dem Gegner der Ball überlassen. Diese Art 
und Weise lässt Schwaig auf den vorderen Plätzen mitspielen. Zusätzlich 
wird in einem tollen Stadion mit großem Zuschauerandrang gespielt, so-
dass es für Auswärtsteams immer herausfordernd ist. Selbst der alleinige 
Spitzenreiter Grünwald musste sich in Schwaig geschlagen geben. 

Nach der ernüchternden Niederlage in Garmisch war das Spiel in Schwaig 
eine perfekte Herausforderung für das Team von Coach Loistl, um den 
Rabenfans zu zeigen, dass man wieder einen Schritt weiter ist. 

Zu Beginn hatte Nasrullah Mirza zwei tolle Gelegenheiten, um den Ball 
am Ex SVP-Torwart Hug vorbeizuschieben, vergab jedoch knapp. Auf 
der anderen Seite nach 5 Minuten dann das Schwaiger Muster: Langer 
Ball über die Kette von Pullach und Raffael Ascher schloss kalt und ge-
konnt ins lange Eck ab. 1:0 für Schwaig. Danach war Pullach griffig aber 
nicht mehr richtig gefährlich bis zum Pausenpfiff. Auf beiden Seiten gab 
es Halbchancen, jedoch nichts Erwähnungswertes.

SPIELBERICHT 
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Jedoch verpasste man häufig den richtigen Moment um zu flanken, oder 
um auf das Schwaiger Gehäuse zu schießen. Nach einem Doppelpass über 
Burghard und Diep gelangte der Ball zu Stapf, dieser vergab freistehend 
jedoch in fallender Haltung aus 5 Metern gegen Hug. Die größte Chance 
für Pullach. Und im Gegenzug dann das 2:0 für Schwaig. Natürlich ein 
langer Ball, dieses Mal einfach ein blinder Befreiungsschlag, eine Kerze, 
die ca. 40 Meter in die Luft geschossen wurde und leider irgendwie zu 
Ascher kam. Er ließ den Ball einmal aufspringen und knallte den Ball 
dann Volley unter die Latte. Phänomenal, meistens unsichtbar aber in 
den wichtigen Momenten trifft er. Prädikat Phantom, Toptorjäger. Da-
nach gab es noch einen Pfostentreffer von Schwaig, auf beiden Seiten 
ansonsten keine klaren Torchancen mehr. 

Kopf hoch Raben, wir befinden uns noch in einem Prozess und werden 
auch daraus lernen und stärker hervorkommen. 

Quelle: FUPA.net
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TABELLE 
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Zurück im Rabennest

Der 54-Jährige Rudi Dantinger ist ab sofort wieder beim SV Pullach tätig 
und wird sich im Bereich der technischen Abteilung für die Landesliga 
aber auch für die Kreisklassen-Mannschaft eingliedern. Außerdem fungi-
ert er als Berater für Trainer und Leitung und wird als Bindeglied beider 
Mannschaften für stetigen Austausch sorgen.

Rudi war schon einmal beim SV Pullach, bevor ihn sein Weg unter an-
derem zum FC Wacker München führte. Dort war er acht Jahre lang als 
Abteilungsleiter tätig, wechselte dann zu seinem Heimatverein, dem 
BSC Sendling, fungierte dort als Team-Manager, ehe er nun zurück nach 
Pullach kam.

Wir freuen uns über den Zuwachs und sagen herzlich willkommen zu-
rück, lieber Rudi.
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SPIELER

TRAINER TRAINER/SPIELER

Der SV PULLACH stellt sich vor

Nikolas Schäfer

Philipp ReisingerPatrick Sill Mihaita CristeaNils Allmang

Paul Jooss Vinzenz NeubauerMarian Jung
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Justus Rinne

Laurens Fries

Raffael Weber

Gustav Albrecht

Matt Ziehr

Filip Lazic

Lennart Weis

Haris Omerhodzic

Basti Breit

Djordje Diklicz

Leo Mayerfoels

Aaron SorgnittNathaniel Sorgnitt

Hugo Nunez Urban

Daniel Dietrich

Leopold Maurer Marcel Hermann

Mitjan Nixdorf

Jakob Fröhlich

Daniel Falkner

Marius Lipp

Julius Berghammer

Daniel Maier

Vorstellung
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TABELLE 
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PFINGSTFERIEN

TENNIS FERIENPROGRAMM

21.05.2024 - 24.05.2024 
ERSTE FERIENWOCHE

27.05.2024 - 31.05.2024 
ZWEITE FERIENWOCHE

05.08.2024 - 08.08.2024
ZWEITE FERIENWOCHE

29.07.2024 - 02.08.2024
ERSTE FERIENWOCHE

12.08.2024 - 16.08.2024
DRITTE FERIENWOCHE

19.08.2024 - 22.08.2024
VIERTE FERIENWOCHE

02.09.2024 - 06.09.2024 
SECHSTE FERIENWOCHE

26.08.2024 - 29.08.2024 
FÜNFTE FERIENWOCHE

SOMMERFERIEN 

Täglich 09 Uhr - 13 Uhr
Inklusive Mittagessen

Tageweise Anmeldung möglich
Kinder und Jugendliche ab 4 Jahren

Weitere Infos und Anmeldung:
Tennisschule-Jarda.de
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SPIELBERICHT 

FC Espanol - SV Pullach II 1:4

Klare Ansage vom Trainerteam Allmang/Sill: Die Raben als derzeit Ta-
bellen-Zehnter wollten gewinnen um an Espanol, die nur einen Platz vor 
Pullach lagen, vorbeizuziehen. Mit Espanol wartete nicht gerade ein Ge-
gner mit feiner Klinge auf uns, wie man durch einen Blick auf die Fair-
nesstabelle recht deutlich erkennen konnte. 

Gut auf diesen Umstand eingestellt, kamen die Raben ganz ordentlich 
ins Spiel, schliefen jedoch in der 5. Minute und kassierten folgerichtig 
das 1:0. Um die Belastung bei den warmen Temperaturen so gering wie 
möglich zu halten, wurde oft durchgewechselt. So kam es auch, dass 
unser 1. Joker Daniel Maier in der 28. Minute den verdienten Ausgleich 
erzielen konnte. Nach einer Tätlichkeit von Espanol in der 41. Minute 
waren die Raben fortan in Überzahl. Mit dem Pausenpfiff konnte unser 2. 
Joker Mihaita Cristea sodann noch die 2:1 Pausenführung erzielen. 

Für die 2. Halbzeit hieß es ganz klar den Ball laufen zu lassen und nach-
zulegen. Pullach hatten das Spiel komplett unter Kontrolle und die weni-
gen Angriffe der Spanier wurden sauber verteidigt. Vorne haben sich die 
Raben lange Zeit nicht belohnt und mussten bis zur 84. Minute warten, 
ehe ein abgefälschter Freistoß von Lennart Weis die Vorentscheidung 
zum 1:3 brachte. In der Nachspielzeit konnte durch Hugo Nunes Urban 
noch auf 1:4 erhöht werden.

Das Team bestätigte damit auch nach der Osterpause seine gute Form. 
Alles in allem ein unspektakulärer aber sehr verdienter Arbeitssieg, der 
den gewünschten Aufstieg auf Platz 8 der Tabelle ermöglichte.
Nach dem Seitenwechsel dann die beste Phase der Raben. Pullach ließ 
den Ball gut zirkulieren und kam oftmals in gefährliche Räume.



24

Der SV PULLACH stellt sich vor
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Vorstellung
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UNSERE PARTNER 
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www.lhi.de

NACHHALTIG
Der Bedarf an Betreutem Wohnen und Pflegeimmobilien 
ist hoch und wird sich perspektivisch noch erhöhen:  
Bis 2060 wird jeder dritte Deutsche zur Altersgruppe der 
über 65-Jährigen zählen. Derzeit liegt das Angebot an 
barrierefreien Wohnungen mit flexiblen, individuellen 
Servicedienstleistungen, wie sie im Alter erforderlich 
sind, weit unter dem Bestand. 

Unsere Investmentangebote im Bereich altersgerechte 
Wohnimmobilienbedienen diesen nachfragestarken 
Markt: Sie bieten dringend benötigten Wohnraum und 
sind damit ein verantwortungsvoller Beitrag für die 
Gesellschaft und das Gemeinwohl. Gleichzeitig über- 
zeugen sie auch als wirtschaftlich sinnvolles Investment 
und sind für Sie als Investor eine nachhaltige, in jeder 
Hinsicht wertvolle Ergänzung für Ihr Anlageportfolio. 
 
Die LHI Gruppe steht für qualitäts- und zukunftsstarke 
Investments. Jedes LHI Anlageobjekt wird sorgsam von 
erfahrenen Spezialisten geprüft und für die Zielsetzung 
des Investors maßgeschneidert. 250 kompetente Köpfe 
arbeiten täglich zusammen, um Spitzenlösungen  
für Ihren Investmenterfolg zu entwickeln. Individuell, 
innovativ, nachhaltig, solide, flexibel. Eben genau das, 
was Sie von einer führenden deutschen Investment-
gruppe erwarten.

Altersgerechte  
Wohnimmobilien –  
nachhaltige und  
soziale Investments. 

LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1 04.10.21   11:3204.10.21   11:32

UNSER PARTNER 
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Die Raben mussten sich am Freit-
agabend im ersten Heimspiel der 
Saison mit 2:3 geschlagen geben. Die 
von Verletzungen und Urlaub sehr 
dünn besetzte Pullacher Mannschaft 
geriet nach neun Minuten durch einen 
Elfmeter in Rückstand. Keeper Him-
mel konnte zwar zunächst parieren, 
war beim Nachschuss jedoch chancen-
los. Pullach fand im Anschluss immer 
besser ins Spiel, konnte aber keine 
zwingenden Torchancen erspielen. 
Kurz nach der Halbzeit erhöhten die 
Gäste nach einem schönen Spielzug 
auf 0:2. Die Raben bissen sich ab-
ermals zurück ins Spiel und Haris 
Omerhodzic erzielte nach hohem 
Ballgewinn den 1:2 Anschlusstreffer 

(63.). Pullach drückte weiter und kam 
nur sieben Minuten später zum Aus-
gleich durch Lenny Weis. Das Spiel 
war nun völlig offen und beide Teams 
wollten die drei Punkte holen. Kurz 
vor Schluss konnt der SC München 
nochmal gefährlich vor das Pullacher 
Tor kommen und schaffte damit den 
2:3 Siegtreffer. Für die Raben war es 
eine bittere Niederlage, jedoch hat das 
Team alles investiert und eine anspre-
chende Leistung gezeigt. Am Samstag 
sind die Raben beim TSV Gräfelfing 
II zu Gast und wollen dort die ersten 
Punkte der Saison holen

Knappe Niederlage gegen den SC München

S e i t e  | 17 
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Rabencamp für 70 Pullacher Kinder

Ferienzeit ist Rabencamp-Zeit! Mittlerweile etabliert und heiß begehrt 
wurde in der ersten Ferienwoche wieder unser Fußballcamp für Kids im 
Alter zwischen 7 und 11 Jahren veranstaltet.

Von Montag bis Donnerstag hieß es für 33 Kinder Technik verbessern, 
Abschluss trainieren, 1 gegen 1-Situationen üben und verbessern und 
ganz viel Spaß!

Erstmals in diesem Jahr gab es neben dem normalen Rabencamp auch 
das Powercamp, das nach dem regulären Rabencamp für 35 weitere Kids 
jeweils zwei Stunden stattfand.

Durchgeführt wurde das Camp von zwei nicht gänzlich unbekannt-
en Spielern unserer 1. Herrenmannschaft, Gilbert und Gregoire Diep, 
zusammen mit Daniel Gitzel, Assistenztrainer der 1. Herren, denen unser 
Dank gilt. Wir freuen uns sehr, dass unsere großen Jungs unseren Jun-
graben zur Seite standen, und sie in ihrer persönlichen Entwicklung und 
ihren fußballerischen Fähigkeiten wieder ein Stück vorangebracht haben.

Ein spezieller Dank geht an die KinderKüche GmbH. Susanne Klug hat 
uns mit ihrem Team ein wirklich leckeres Essen gezaubert. Das Essen 
wurde nicht nur allseits gelobt und restlos verputzt, sondern wurde uns 
sogar kostenlos zur Verfügung gestellt. Liebe Susanne – vielen herzli-
chen Dank!

JUGEND 
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